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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Aschach e.V. III : TV/DJK Hammelburg IV 
Freitag, 15.12.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Aschach e.V. III und TV/DJK Hammelburg IV im 
Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Tino Kickuth nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste TV/DJK Hammelburg IV im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2
Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam TSV Aschach e.V. III, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:27)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Lingenfelder und Kickuth die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:6.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: 2:3 endete das Doppel zwischen Suckfüll / Lochner und
Lingenfelder / Kickuth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Markard / Markard machten mit Volkert / Burdack beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Markard, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tino Kickuth verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Steffen
Suckfüll in der Begegnung gegen Hubert Lingenfelder. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Suckfüll letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Das
war nichts für schwache Nerven. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Lochner indes beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Hans-Jürgen Burdack von Beginn an. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Harald Markard gewann gegen
Christian Volkert mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Aschach e.V. III und TV/DJK Hammelburg IV. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Rainer Markard eine Niederlage in vier Sätzen gegen Hubert Lingenfelder
kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steffen Suckfüll beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Tino Kickuth. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian
Volkert zeigte Jürgen Lochner dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Harald Markard überzeugte im
Einzel gegen Hans-Jürgen Burdack, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Hubert Lingenfelder fand indessen Jürgen Lochner von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Rainer Markard beim 11:6, 12:14, 11:6, 15:13 gegen Christian Volkert doch überlegen. Keine
Chancen hatte wiederum Steffen Suckfüll beim 8:11, 10:12, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Hans-
Jürgen Burdack und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Das
musste man neidlos anerkennen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel
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war die Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für die Gäste musste Harald Markard wenig später
bei der 1:3-Niederlage gegen Tino Kickuth hinnehmen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Aschach e.V. III am 23.02.2024 gegen den TSV Kützberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.01.2024 gegen den TSV Arnshausen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Aschach e.V. III

Doppel: Suckfüll / Lochner 0:1, Markard / Markard 1:0 
Einzel: R. Markard 1:2, S. Suckfüll 0:3, J. Lochner 2:1, H. Markard 2:1 

 TV/DJK Hammelburg IV
Doppel: Lingenfelder / Kickuth 1:0, Volkert / Burdack 0:1 
Einzel: H. Lingenfelder 3:0, T. Kickuth 3:0, C. Volkert 0:3, H. Burdack 1:2


